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Sozialpädagogische 
Familienhilfe & Erziehungs-
beistandschaften
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Bei Fragen können Sie sich gerne an uns 
wenden!

Sozialpädagogische Familienhilfe/
Erziehungsbeistandsschaften
Hafenstraße 2 • 26919 Brake
Telefon: 0 44 01/93 79-14
Telefax: 0 44 01/93 79-24
E-Mail: info@spfh-brake.awo-ol.de
www.awo-ol.de

Eine Einrichtung der
AWO Kinder, Jugend & Familie Weser-Ems GmbH
Klingenbergstraße 73 • 26133 Oldenburg
Telefon: 04 41/48 01-211 • Telefax: 04 41/48 01-229
www.awo-ol.de

Qualität
Der Beratungsprozess in der SPFH wird von 
qualifi zierten Diplom-Sozialarbeitern und 
Diplom-Pädagogen gewährleistet. Unsere 
Erziehungsbeistände haben teilweise auch 
andere pädagogische Qualifi kationen. Stän-
dige Weiterbildungen und Supervisionen für 
unsere Mitarbeiter sind selbstverständlich. Die 
Beratung wird langfristig durchgeführt.

Methoden
Wir arbeiten systemisch, d. h., wir arbeiten 
mit der ganzen Familie. Der Veränderungs-
prozess ist ressourcen- und lösungsorientiert. 

Schweigepfl icht
Grundlage für das Vertrauen uns gegenüber ist 
unsere Schweigepfl icht, die gesetzlich vorge-
schrieben ist, so dass alle Angaben vertraulich 
behandelt werden.

Anspruch und Kosten
Nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz 
besteht ein Anspruch auf Sozialpädagogische 
Familienhilfe. Das Jugendamt prüft, ob diese 
Hilfe die geeignete ist. Für die Familien 
entstehen keine Kosten.



Erziehungsbeistand
Die Erziehungsbeistandschaft (nach § 30 SGB 
VIII) ist eine ambulante Hilfe für Kinder und 
Jugendliche, um diese in ihrer Entwicklung/
Verselbständigung zu unterstützen. Häufi g 
haben die Jugendlichen Konfl ikte mit ihren 
Eltern, Ärger in der Schule oder Probleme mit 
sich selbst.

Im Gegensatz zur Sozialpädagogischen 
Familienhilfe (SPFH) liegt der Schwerpunkt 
der Kontakte mehr bei den Jugendlichen. 
Gleichwohl werden die Eltern/Erziehungs-
berechtigten ebenso in den Prozess der Hilfe 
mit einbezogen wie das soziale Umfeld.

Was ist 
Sozialpädagogische 
Familienhilfe (SPFH)?
Unser Handeln orientiert sich an den Grund-
werten der AWO: Demokratie, Freiheit, Gerech-
tigkeit und Solidarität. Ein besonderes Anliegen 
gilt dabei der Unterstützung von hilfesuchenden 
und benachteiligten Menschen.

Wir bieten Hilfen für Familien und unterstützen, 
wenn die Erziehung der Kinder Schwierigkeiten 
macht, wenn Kinder auffällig werden oder Kom-
munikationsstörungen in der Familie vorliegen.

SPFH fi ndet innerhalb der Familie statt und ist 
eine besonders intensive Form der Beratung 
und Begleitung.

Die Sozialpädagogische Familienhilfe der AWO 
Kinder, Jugend & Familie Weser-Ems wird im 
Auftrag des Landkreises Wesermarsch durch-
geführt.

Wir arbeiten mit Kindern oder Jugendlichen, 
indem wir...

• ... mit ihnen über ihre Wünsche und   
  Sorgen reden.

• ... gemeinsam mit ihnen und den Eltern 
  Regeln erarbeiten.

• ... herausarbeiten, ob zusätzliche Hilfsmaß-
  nahmen (Hausaufgabenbetreuung, 
  Tagesgruppe, etc.) sinnvoll sind.

• ... gemeinsame Aktivitäten mit den Eltern 
  fördern.

Wir arbeiten mit den Eltern, indem wir...

• ... gemeinsam das Erziehungsverhalten 
  refl ektieren.

• ... mit ihnen über ihre Probleme und 
  Wünsche in der Beziehung reden.

• ... mit ihnen Freiräume erarbeiten, um sie 
  zu entlasten.

Ziele unserer Arbeit
• Förderung der Familienbeziehungen.

• Erweiterung der erzieherischen Kompetenz 
 der Eltern.

• Förderung der Kinder und Jugendlichen 
 (Entwicklung, Schule, Freizeit).

• Vermeidung von Fremdunterbringung 
 (Kinderheime, Pfl egefamilien, etc.).

• Erlernen angemessener Problem- und 
 Konfl iktlösungsstrategien.

• Krisenintervention (z. B. nach Tod, Trennung, 
 Scheidung oder Krankheit).

• Organisation und Bewältigung des Alltags.


